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Pressesprecherin 

40190 Düsseldorf 

Telefon 0211 837-1399 

Telefax 0211 837-1612 

 

nina.heil@stk.nrw.de 

www.mbem.nrw.de 

Ministerin für Bundesangelegenheiten,  

Europa und Medien  

des Landes Nordrhein-Westfalen 
Bevollmächtigte des Landes beim Bund 

 

 

  

 
 
An die 

Damen und Herren 

von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 

Terminhinweis 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

die Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien,  

Dr. Angelica Schwall-Düren, und der Leiter des Informationsbüros des 

Europäischen Parlaments in Deutschland, Frank Piplat, laden Sie herz-

lich ein zur Vorführung der drei Finalisten-Filme des LUX-Filmpreises 

des Europäischen Parlaments. 

 

Zeit: 15. November 2014 

Ort: Filmforum NRW im Museum Ludwig, Bischofsgartenstr.1, Köln 

 

Programm: 

17.00 Uhr Film „Bande de filles (Girlhood)“, Regie: Céline Sciamma 

(Frankreich 2014). Marieme wagt, nachdem sie sich mit einer Gruppe 

von drei freigeistigen Mädchen angefreundet hat, den Sprung in ein 

neues Leben. Sie ändert ihren Namen, ihren Stil und bricht die Schule 

ab, um in die Clique aufgenommen zu werden. 

 

19.00 Uhr Diskussionsrunde mit  

Dr. Angelica Schwall-Düren, Ministerin für Bundesangelegenheiten, 

Europa und Medien des Landes Nordrhein-Westfalen, 

Sabine Verheyen, MdEP, Mitglied des Kultur- und Bildungsausschus-

ses des Europäischen Parlaments und 

Peter Paul Huth, Mitglied der LUX-Filmpreis-Jury und Kritiker bei 

ZDF/3sat. 

Moderation: Prof. Dr. Lisa Gotto, Internationale Filmschule Köln 

 

20.15 Uhr Film „Razredni Sovražnik (Der Klassenfeind)“, Regie: Rok 

Biček (Slowenien 2013). Aufgrund ihrer extrem unterschiedlichen Le-

bensauffassung entwickelt sich die Beziehung zwischen den im Film 

porträtierten Schülerinnen und Schülern und ihrem neuen Deutschlehrer 

zu einem ausgesprochen angespannten Verhältnis.  
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22.30 Uhr Film „Ida“, Regie: Paweł Pawlikowski (Polen, Dänemark 

2013). Die 19-jährige Anna bereitet sich auf ein Leben als Nonne in dem 

Kloster vor, in dem sie als Waise aufgewachsen ist. Dann erfährt sie, 

dass die Schwester ihrer Mutter noch lebt.   

 

Alle Filme werden in der Originalfassung mit deutschen Untertiteln  

gezeigt. Wegen des begrenzten Platzkontingents ist eine vorherige  

Anmeldung bis 14. November 2014 erforderlich unter: 

www.europarl.de/lux/koeln. 

 

Mehr Informationen zum LUX-Preis und zur Abstimmung über den  

Publikumsfavoriten finden Sie hier:  

www.luxprize.eu und www.facebook.com/LUX.Cinema.Prize. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Nina Heil 

http://www.europarl.de/lux/koeln
http://www.luxprize.eu/
http://www.facebook.com/LUX.Cinema.Prize

